
Auf grünem Flederrnkorn,,.
Muss ich zu Konfuzius Huffen,
Ruffen, ruffen zu ihm ruffen,,.
Wenn auch drohhet mir der Zorrn..,.

Niemals will ich Diener sein,,.,
Bei dem großen und dem Alten..,.
Soll doch nur der Friede walten..,.
Wo schäumt süßer Dattelnwein..,.

Wo nur fliest der Dattelnschnapps..,.
Und man nennt mich alter Feind..,.
Ja,,. ich weiß es,,. wo der Raps..,.
Und die Sonne ewig kleineet

,,.Wo die Sonnen ewig brennt,.,.
auf die Klugen und die Großen..,.
Will ich unter Palmen dössen..,.
Einer mich beim Namen nennt..,.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1
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